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MuKi-Turnen 
für Kinder ab 3 Jahren mit Elternteil 
Do, 17.15 - 18.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Anita Gurtner, Tel. 052 213 28 04

Kinderturnen
für Kinder von 5 - 7 Jahren 
Mo, 17.15 - 18.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Doris Zehnder, Tel. 052 233 53 78

Mädchenriege
für Mädchen ab 7 Jahren 
Do, 18.00 - 19.20 Uhr, Turnhalle Feld 
Janine Quattländer, Tel. 052 223 06 33

Jugendriege
für Knaben ab 7 Jahren 
Fr, 18.00 - 19.20 Uhr, Turnhalle Feld 
Simon Basler, Tel. 052 203 40 40

Aktive
für alle ab 15 Jahren 
Di, 19.20 - 22.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Fr, 19.20 - 20.40 Uhr, Turnhalle Feld 
Christian Spiess, Tel. 052 534 50 39

Frauenriege
Do, 20.10 - 22.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Maxi Quattländer Betscha, Tel. 052 222 68 06

Seniorinnenriege
Do, 19.20 - 20.10 Uhr, Turnhalle Feld 
Therese Burren, Tel. 052 052 222 06 01

Männerriege
Mi, 20.00 - 22.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Ueli Trümpi, Tel. 052 232 55 37

Faustballer
Mi, 18.00 - 20.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Safet Murgic, Tel. 052 202 11 84

Seniorenriege
Mi, 19.20 - 20.40 Uhr, Turnhalle Feld 
Laura Foianini, Tel. 052 212 62 06

Handball Spielriegen
Fr, 18.30 - 20.00 Uhr, Turnhalle Rennweg  
Eric Fischer, Tel. 052 212 11 95 
Fr, 20.30 - 22.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Erich Brunner, Tel. 052 337 16 82

Wer trainiert wann wo im TV Veltheim?
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Liebe  
Vereinsmitglieder
 
An der diesjährigen Generalversammlung 
des Turnvereins Veltheim bin ich zum 
Chef der Turnkommission (TK) gewählt 
worden.

Dies ist bereits 111 Tage her (Stand 
17. Juli 2009). An dieser Stelle recht herz-
lichen Dank für das von Euch entgegen-
gebrachte Vertrauen.

Einige Eindrücke habe ich schon erhal-
ten, was mein neues Amt zu bieten 
hat. Ich durfte am Turnfest in Pfungen 
der Frauen- und Männerriege an ihrem 
Wettkampf zuschauen und habe so noch 
mehr Einblick in das Turngeschehen der 
beiden Gruppen bekommen. 

Es ist mir auch wichtig, die anderen 
Riegen an ihren Höhepunkten in ihrem 
Turnerjahr zu besuchen, um sie besser 
kennenzulernen. 

Neu wird sein, dass Ihr Wichtiges aus der 
Turnkommission dem Domino entneh-
men könnt und so stets auf dem neusten 
Stand seid.

Euer TK-Chef, Michael Lüthy

Titelbilder:

1.  und 2.  P latz  der  Mädchenr iege am JET
Akt ive  be im Ze l taufbau in  Pfungen
Stramme Wädl i  am Regiona l turnfest  in  Pfungen
Jugi lager  D isent i s

August Fr 28.8. Aktive Dreikampfmeisterschaft Deutweg
    
September Di 1.9. FR Ausflug Seniorinnen Tierpark Goldau
 Do 3.9. Turnveteranen Zusammenkunft Rest. Central
 Sa 5.9. Jugi/Meitliriege Turn-, Spiel- und Stafettentag Deutweg
 So 6.9. Aktive Turn-, Spiel- und Stafettentag Deutweg
 So 13.9. FR Frauensporttag Weiningen
 So 13.9. Alle Sportplausch  Schulanlage Feld
    
Oktober Do 1.10. Turnveteranen Zusammenkunft Rest. Blumenau
  3.10. - 18.10. Alle Herbstferien 
 Mi 7.10. MR Jassen/Kegeln  Rest. Bahnhof, Henggart
  zw. 19. u. 24.10. FR Besichtigung 
    
November Do 5.11. Turnveteranen Zusammenkunft Rest. Friedtal
 Mo 9.11. Alle Redaktionsschluss Domino 4/09 
 Sa 21.11. Musikverein Abendunterhaltung Musikverein KGH Veltheim
    
Dezember Di 1.12. Aktive Schlussturnen 
 Mi 2.12. MR Schlussturnen  TH Feld
 Do 3.12. Turnveteranen Zusammenkunft Rest. Äusserer Lindhof
 Sa 12.12. MR Schlussabend  Rest. Äusserer Lindhof
 Do 17.12. FR Schlussabend  Rest. Friedtal
 Fr  18.12. Aktive Schlussabend 
  19.12. - 3.1.2010 Alle Weihnachtsferien 

Wer trainiert wann wo im TV Veltheim?

Termine



Anmerkung der Redaktion:

Ausser den beiden Samstagen (An- und Heimreise) haben die 
Kinder die Tagesberichte in Gruppen geschrieben. Ich habe sie in 
Papierform erhalten und Buchstabengetreu abgeschrieben. Herz-
lichen Dank für eure Arbeit.

Samstag, 11. Juli 2009
Die Reise in unser 31. Jugilager begann um 10.30 Uhr in 
Winterthur. Zum Glück stellte Familie Pescatore ihren Van 
zur Verfügung, um das Gepäck nach Disentis zu trans-
portieren. Nach dreieinhalb Stunden Zugfahrt waren alle 
geschafft. Endlich angekommen blieb viel Zeit, um die Bet-
ten zu beziehen und die Gegend zu erkunden. Nach den, 
dieses Jahr gelungenen, Ravioli weihten wir das Lager mit 

einem kurzen Postenlauf ein, stiessen mit einem Glas Rimus 
an und assen eine feine Schoggibanane. Müde von dem 
anstrengenden Tag gingen wir, mit viel Vorfreude auf den 
nächsten Tag, schlafen.

 Text: Giacomo Pescatore, Jugileiter

Sonntag, 12. Juli 2009
Um 7.30 Uhr wurde gefrühstückt. Um 9 Uhr begann das Ge-
räteturnen, bestehend aus den drei Disziplinen Minitramp, 
Barren und Ringe. Im Grossen und Ganzen gefiel es allen 
sehr, da es lehrreich und spannend war. Danach gingen alle 
hungrig zum Mittagessen. Es gab Tomatensuppe. Und zum 
Hauptgang Nudeln mit Fleisch und Sauce. Das Essen hat al-
len sehr geschmeckt. Nach einer kurzen Pause, stand Leicht-
athletik auf dem Programm. In der Leichtathletik waren 
Kugelstossen, Hochsprung und Lauftechnik angesagt. Die 
meisten Jugendriegler fanden das Kugelstossen am tollsten, 
da sie es durch viele lustige Spiele übten. Danach gingen wir 
alle erschöpft duschen, und genossen das Abendessen, was 
wiederum sehr lecker war. Es gab eine Fleischplatte.

Wir werden einen riesen Ballon aus Zeitungen machen, den 
wir dann später fliegen lassen werden.

 Tagesbericht Gruppe 3

Montag, 13. Juli 2009
Die Nacht verging mit zwei Zwischenfällen. Denn zwei von 
unseren Knaben mussten sich übergeben.

Zum Frühstück gab es Brot mit Konfitüre und Honig. Die 
Jahrgänge 93 bis 98 gingen klettern und die Jüngeren 
Badminton spielen. 

Zum Mittagessen gab es „Ghackeds und Hörnli“ und zum 
Dessert Fruchtsalat. Da Alle sehr müde waren, schickten uns 
die Leiter ins Bett. Später weckten uns die Leiter wieder. Am 
Nachmittag stand Leichtathletik auf dem Programm. Das 
Wetter spielte auch mit den es war sehr schön aber auch 
sehr heiss. Nach dem ereignissreichen Tag kamen wir er-
schöpft in unsere Unterkunft zurück. Kurz vor dem Abend-
essen bastelten wir noch unseren riesigen Luftballon fertig.

Zum Abendessen gab es Suppe und Reis „Casimir“. Nach-
dem wir uns die Bäuche vollgeschlagen hatten gingen wir 
noch Minigolf spielen.

Um 20.40 Uhr waren wir fertig und die Jüngeren mussten 
wenig später ins Bett.

 Tagesbericht Gruppe 1

Dienstag, 14. Juli 2009
Positives: Das Gold suchen, welches heute stat fand fanden 
fast alle toll. Das Mittagessen war gut, es gab Wurst, Schlan-
genbrot und drei verschiedene Salate. Ein highleit war das 
Baden im Bergsee und das Classe welches wir anschliessend 
spendiert bekammen.

Negatives: Leider mussten diese Nacht etwa 13 Personen 
sich übergeben, so dass sie am Tag nicht mit auf die Wan-
derung kommen konnten. Leider konnten wir den selbst-
gebauten Heissluftbalon nicht aufsteigen lassen, weil zu 
viele Krank waren, darunter auch unser Hauptleiter. Wir 
hatten einen abenteuerlichen und schwer passierbaren Weg 
gewählt um zum Goldwaschcamp zu gelangen.

 Tagesbericht Gruppe 2

Jugilager in Disentis
Jugendriege



Text:
Gruppe1: 

Manuel Mehr, Felix Lupp, Noah Went,  
Marc Kunz, Ian Elmer, Yves Kesselbacher,  

Jan Andrea Meyer, Andri Riedi

Gruppe 2: 
Pablo Schuhmacher, Tobias Schoch,Silvan Lupp, 

Miro Specht, Cédric Hegi, Cédric Napierala, 
Nino Pedergnana, Janic Reber

Gruppe 3: 
André Fuchs, Till Sollberger, Lukas Riedi,  

Tim Kern, Alvin Räss, Nicolas Hegi,  
Armin Sigrist, Dennis Hegi

Mittwoch, 15. Juli 2009
Andre: Mir hat das Klettern am besten gefallen, weil man 
seine Kraft brauchte und man sich Süssigkeiten erklettern 
konnte.
Till: Auch mir hat das Klettern am besten gefallen, aber mir 
hat auch das Unihockey gefallen.
Lukas: Mir hat das Unihockey auch gut gefallen, aber ich 
fand es schade, dass der Ballon verbrannte, denn ich hätte 
ihn gerne steigen sehen.
Tim: Ich fand das Tennis, das die grossen am Nachmittag 
spielten am besten, da es Spass machte und man gegenei-
nander spielen konnte.
Alvin & Nicolas: Wir fanden den Tag nicht so toll, da wir 
beide krank waren und nicht mitmachen konnten.
Armin: Mir gefiel der ganze Tag sehr gut, da ich wieder 
gesund war und ich Ballspiele sehr toll finde und das Essen 
lecker war. 

 Tagesbericht Gruppe 3

Donnerstag, 16. Juli 2009
Am Morgen um 7 Uhr weckte uns wieder einmal mehr 
Michael Lüthy. An diesem Morgen übten wir Schauckelring, 
Minitramp und Barren. Dabei machten wir Sachen, die wir 
sonst sehr selten machen. Zum Mittagessen um 12 Uhr 
gab es Bratkartoffeln, Bratwurst und Tomaten *würg*. Am 
Nachmittag stand Leichtathletik auf dem Programm. Wir 
vertieften weiter die Disziplinen Kugelstossen, Hürdenlauf 
und Hochsprung. In der zweiten Pause gab es noch eine 
kleine Erfrischung von den Leitern. Sie stellten allen eine 
Falle und sprizten uns kübelweise Wasser nach. Das war 
sehr nützlich, denn es war sehr heiss. Als wir erschöpft zum 
Abendessen kamen, empfing uns das Kochteam mit einem 
Abendessen. Danach hatten wir Freizeit.

 Tagesbericht Gruppe 1

Freitag, 17. Juli 2009
Pablo: Ich fand es cool das wir heute Spiele spielten.
Tobi: Mir hat ausnahmsweise das Geräteturnen gefallen, 
weil es besser lief als sonst.

Silvan: Ich fand die Saltos bei Nino und Giacomo toll.
Miro: Mir gefielen auch die Saltos bei Nino und Giacomo.
Cédi 1 & 2: Da wir heute noch das Burgenvölk spielen wer-
den wird der Tag noch besser.
Nino: Ich habe mich heute alleine ausgekuggelt, dass wir 
den Oberarmstand machten hätte mich auch gefreut.
Janic: Ich fand das Keulenfussball sehr toll. Allgemein war 
der Tag echt super. Ich konnte voll Energie mitmachen, da 
wir über Mittag schlafen und uns erholen konnten.

 Tagesbericht Gruppe 2

Samstag, 18. Juli 2009
Wie schon die ganze Woche standen wir auch an diesem, 
unserem letzten Morgen um 7 Uhr auf. Fleissig wurde be-
reits vor dem Frühstück gepackt, damit die Putz-Session 
beginnen konnte. Dank starkem Einsatz der Leiter und 
der Riege 1 bewältigten wir auch diese Aufgabe in etwa 
einer Stunde. Für den Rest des Morgens galt es die Zeit bis 
zur Abfahrt zu überbrücken und so beschäftigten wir uns 
mit Ping-Pong, Rätseln oder den letzten Lagergesprächen. 
Endlich machten wir uns auf den Weg. Der Zug hatte über 
10 Minuten Verspätung, zum Glück wartete man in Disentis 
auf uns. Das Lager neigte sich dem Ende zu und das spürte 
man deutlich, alle waren müde auf der Rückreise und froh, 
ihre Eltern wiederzusehen. Wieder einmal haben wir eine 
mehr oder weniger tolle Woche hinter uns, auf jeden Fall 
haben wir etwas erlebt.

 Text: Giacomo Pescatore, Jugileiter



Speise-Restaurant

Blumenau
Wülflingerstrasse 81 

Winterthur
Wir servieren Ihnen täglich

9 verschiedene PASTAGERICHTE!
Auf Ihren Besuch freuen sich Vida und Personal 

7 Tage geöffnet  
Telefon 052 222 13 63

Der Turnverein Veltheim freut sich für Euch den ersten  
Vältemer Sportplausch zu organisieren.

Geschicklichkeit, Plausch und Bewegung stehen an 
den verschiedenen Posten im Vordergrund. 

Mitmachen können alle!

Anmeldung: bis 28. August 2009
an Nicole Roost, Schachenweg 71 
8400 Winterthur, nicole.roost@hispeed.ch

Melden:
Alle Gruppen melden sich zwischen 11.00 und  
11.45 Uhr bei der Startnummernausgabe. 
Der Sportplausch dauert für alle Gruppen von 
12.00 bis 17.00 Uhr.

Versicherung: ist Sache der Teilnehmenden.

Kategorien:
Familien (mind. 1 Kind und 1 Erwachsener)
(als Erwachsener ist Mutter/Vater, Tante, Götti etc. möglich)

Jugend (Jg. 1993 - Jg. 1999)
Aktive (Alter offen)

Gruppengrösse: 
3 bis 5 Personen

Startgeld: (bei Startnummernausgabe zu bezahlen)
Fr. 3.- pro Person 

Rangliste:
Pro Kategorie wird eine Rangliste erstellt.

Preise: 
1. bis 3. Rang pro Kategorie erhalten einen Preis.  
Der Preis muss an der Rangverkündigung abgeholt 
werden. 

Organisation:
Turnverein Veltheim

Sonntag, 13. September 2009
Schulanlage Feld

Der Anlass findet bei jeder Witterung statt.

SPORTPLAUSCH
für Familien, Kinder, Jugendliche und Erwachsene
mit Festwirtschaft ab 11.00 Uhr

 
Programm:
Startnummernausgabe  11.00 - 11.45 Uhr
Sportplausch 12.00 - 17.00 Uhr
Rangverkündigung  ca. 17.30 Uhr

Anmeldeschluss 28. August 2009

Anmeldung bis 28.8.2009 an:
Nicole Roost, Schachenweg 71, 8400 Winterthur 
oder per Mail an nicole.roost@hispeed.ch

Gruppenname                                                                 

Kontaktperson                                                                 

Adresse                                                                            

PLZ/Ort                                                                            

Telefon                                                                                

Mail                                                                                  

Gruppen-Mitglieder (3 bis 5 Personen)

      Name         Vorname                Jg.

1.                                                                                        

2.                                                                                           

3.                                                                                       

4.                                                                                        

5.                                                                                      

Kategorie: 
Familien (mind. 1 Kind und 1 Erwachsener) 

Jugend (Jg. 1993 - Jg. 1999) 

Aktive (Alter offen)

Datum:                       

Unterschrift (bei Kat. Jugend der Eltern):

                                                                                   

     

                         SPORTPLAUSCH
Turnverein Veltheim bewegt...

 Vältemer      
...Veltheimerinnen und Veltheimer
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Turn-, Spiel- und Stafettentag
Am Samstag, 5. September 2009 findet der 
Turn- Spiel- und Stafettentag auf dem Deutweg 
statt. Die Mädchenriege Veltheim ist mit 32 
Kindern ab ca. 11 Uhr im Einsatz. Genaue Start-
zeiten sind noch nicht bekannt, können aber un-
ter www.ztv.ch nachgeschaut werden.

Die Kinder absolvieren jeweils in 6-er-Gruppen 
Seilspringen, Hindernisparcours, Pendelstafette 
und Seilziehen. Die ältesten Mädchen rennen zu-
dem eine Schwedenstafette. Wir freuen uns über 
eine kräftige Unterstützung.

Frauensporttag Weiningen
Am Sonntag, 13. September 2009 werden neun 
Turnerinnen der Frauenriege am Kantonalen 
Frauensporttag in Weiningen teilnehmen. Alle 
Frauen werden in den Sparten Fachtest Allround 
und Fit & Fun starten. Eine Turnerin hat sich ent-
schlossen auch am Geländelauf (Distanz 1,5 km) 
teilzunehmen. 

Die Frauenriege dankt Marianne Wüthrich herz-
lich, dass sie sich für diesen Anlass als Kampfrich-
terin zur Verfügung gestellt hat. Nun hoffen wir 
auf gutes Wetter und gutes Gelingen. Wir freuen 
uns heute schon auf diesen Anlass.

Handball Meisterschaftstermine (Heimspiele)
Spielgemeinschaft Athletic 57/ Yellow 1
Sa 19.09. 12:10 Uhr - STV Artus Winterthur 1 Winterthur Eulach
Sa 26.09. 12:10 Uhr - TV Räterschen Handball 1 Winterthur Mattenbach
Mo 12.10. 19:30 Uhr - HC Amriswil Winterthur Eulach
Sa 14.11. 09:30 Uhr - KTV Wil 2 Winterthur Mattenbach
Sa 12.12. 12:10 Uhr - SG Rorschach/Goldach 1 Winterthur Eulach 2 B
Sa 19.12. 14:50 Uhr - SV Fides 3 Winterthur Mattenbach

Yellow Winterthur (Junioren U19)
Sa 19.09. 16:00 Uhr - SC Frauenfeld Winterthur Eulach
So 20.09. 14:00 Uhr - BSV Bischofszell Winterthur Eulach
Sa 14.11. 15:30 Uhr - BSV Weinfelden Winterthur Mattenbach
So 15.11. 13:40 Uhr - BSV Bischofszell Winterthur Mattenbach
Sa 05.12. 10:50 Uhr - SC Frauenfeld Winterthur Eulach 2 B
So 13.12. 14:00 Uhr - HC Amriswil Winterthur Eulach 2 B

Brunch im Gewächshaus
Bereits sind die Vorbereitungen für den Brunch 
im Blumenland Meier in vollem Gange. Rund 
150 Personen haben sich für diesen Anlass an-
gemeldet. Mit nostalgischen Postautos, mit der 
Bahn und zu Fuss oder mit dem Velo wird die 
Anreise nach Bisikon in Angriff genommen.

Nebst einem reichhaltigen Brunch werden di-
verse Attraktionen für Jung und Alt geboten, 
die hier aber noch nicht erwähnt werden wol-
len.

Wen wir jetzt noch gluschtig gemacht haben - es 
hat noch wenige Plätze frei. Meldet euch 
bis 31. August bei Albert Meng, Birchstrasse 18, 
8542 Wiesendangen, 052 337 03 45 Tel. P  
oder albert.meng@bluewin.ch.

Das OK dieses Anlasses freut sich auf einen 
gemütlichen, austauschreichen und ein wenig 
tropischen Tag mit euch.

Für das OK: Sändy Fischer



Viele Monate im Jahr ste-
he oder liege ich, eingewi-
ckelt in ein Baumwolltuch, 
am Brisiweg 44. Pierre Frei 
umsorgt und behütet mich 
liebevoll, wie einen Schatz. 
Nie würde mir in seiner Ge-
genwart etwas zustossen. 
Wenn ich dann aber an  
einem Turnfest zwischen 
anderen Fahnen in einer 
Fahnenburg stehe, ist 
Fähnrich Pierre immer froh, 
wenn er mich heil wie-
der abholen kann. Schon 
manch eine von meiner 
Sorte ist mit grossen Ris-
sen nach Hause getragen 
worden.

Ich habe eine unwahrscheinlich strenge Zeit hinter mir. Im 
März die Generalversammlung, dann die Beerdigung einer 
lieben Turnkameradin und zu guter Letzt auch noch jede 
Menge Turnfester, an denen ich teilnehmen durfte.

Weit bin ich gereist und ständig wurde ich ein- und ausge-
packt. Jedes Mal, wenn mich das Tageslicht wieder blende-
te, stand ich an einem anderen Ort und bei einer anderen 
Disziplin.

Auch wurde ich nicht immer von Pierre, meinem „Chef“, 
getragen. An der GV wurde ich aufgehängt, und in Pfungen 
am Turnfest haben mich Frauenhände gehalten; eine ganz 
neue Erfahrung für mich. 

Diese vergangene Zeit war ziemlich stressig. Jetzt wird es 
um mich wieder ruhiger. Ich weiss gar nicht, was mir besser 
gefällt. Im Baumwolltuch eingewickelt sein und meine Ruhe 
haben, oder an Anlässen meine ganze Grösse entfalten und 
im Wind flattern. Ich glaube, mir gefällt beides sehr gut. 
Schön wäre einfach, wenn meine Verpflichtungen besser 
aufs ganze Jahr verteilt wären. Dann könnte ich meine 
Pracht mehrmals im Jahr zur Schau stellen, hätte aber zwi-
schendurch auch wieder meine Ruhepausen. Überlegt euch 
doch einfach einmal, ob das machbar wäre.

Mit Turnergruss und einem Flattern im Wind

Eure Vereinsfahne

Was ich zu 
sagen hätte...



 

Text:
Bosco Bühler

Eine muntere Schar Turnerinnen und Turner der Frauen- 
und Männerriege hat am Sonntag, 20. Juni 2009 schon am 
frühen Morgen den Zug nach Pfungen bestiegen. Das hat 
nicht allen gepasst, und ein verspätetes Mitglied hat den 
längeren Schlaf mit einer, hier zu verdankenden, Gratisrunde 
im Festzelt ausgeglichen.

Die verschiedenen Disziplinen in Leichtathletik und im Fach-
test Allround, mit vielen Geschicklichkeitsteilen, sind allge-
mein gut angekommen. Gleich zu Beginn, und noch ohne 
Morgenkaffee, war die Konzentration bei den Disziplinen 
Rugbyball, Beachball und Goba-Wurf stark gefordert. Hier 
zeigte sich auch, wer sich intensiv vorbereitet und die gut 
organisierten Trainings der Leiterinnen und Leiter der Riegen 
besucht hatte.

Im anschliessenden Wettkampteil Fit und Fun stand auch 
Korbball auf dem Programm. Hier kämpften wir gegen viele 
Fehlwürfe und konnten die Leistungen der Trainings wie-
derholen. Ballprellen über die Leine war dann mehrheitlich 
erfolgreich. Rugby-Lauf und Unihockey-Slalom konnten mit 
bekannter Leistung abgeschlossen werden. Leider verletzte 
sich Kollege Peter mit einem heftigen Hexenschuss beim 
Slalom. Er musste den Wettkampf abbrechen. Wir wün-
schen ihm gute Besserung und baldiges Wiedersehen in 
der Turnhalle. Zuletzt standen noch der Wurf mit Tennisring 
und Tennisballwurf auf der Wettkampfliste. Das gelang den 
meisten Gruppen auch passabel.

In der Leichtathletik standen in der Zwischenzeit Schleuder-
ball, Kugelstossen und Wurfkörper auf dem Programm. Die 

gemischte Spezialistengruppe erzielte gute Resultate, die 
unseren Punktedurchschnitt anhoben.

Allen knurrte nun der Magen, und das späte Mittagessen 
um 14 Uhr schmeckte doppelt gut. Glücklicherweise erst 
nachdem alle Wettkämpfe beendet waren, kam Petrus noch 
mit seiner lang erwarteten Gewittereinlage. Gut, gab es ein 
grosses Festzelt, in dem alle einen Platz fanden. Hier gab 
es einen Beweis mehr, dass das ganze Fest sehr gut organi-
siert war. Viele fröhliche und aufgestellte Turnerinnen und 
Turner leisteten auch im Zelt ihren Beitrag zum gesamten 
Turnfesterfolg.

Im 1-teiligen Vereinswettkampf Frauen/Männer belegten 
wir mit dem Fachtest Allround mit 7.05 Punkten den 13. 
Schlussrang. Im 3-teiligen Vereinswettkampf erreichten wir 
in der Stärkeklasse 2 mit 23.25 Punkten den 7. Rang.

„Freude und Mitmachen kommen vor dem Rang“, oder: 
Wir haben ein grosses Steigerungspotential am nächsten 
Turnfest. Viele freuen sich schon darauf.

Regionalturnfest Pfungen
Männer-  und Frauenriege



Restaurant Central
Paddy Buff - Rossi

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
8.00 - 24.00 Uhr
SA / SO geschlossen

Wülflingerstr. 53 . 8400 Winterthur . Tel. 052 222 81 80

gegründet 1924

Sanitär • Spenglerei

H.P Jucker
dipl. Sanitärinstallateur
amtl. Blitzschutzaufseher
Meilistr. 9, 8400 Winterthur
Tel. 052 212 63 61, Fax 052 213 58 40
www.juckerhp.ch
E-mail: info@juckerhp.ch

Planung und Ausführung
MODERNER BÄDER UND KÜCHEN

Sanitäre Anlagen Spenglerei
Waschautomaten Blitzschutzanlagen
Gas- + Elektro-Geräte Bedachungen
Reparatur-Service Fassadenbekleidungen

Ihr Spalti-Team

Bluemehus
Spaltenstein

Blumenaustrasse 17
8400 Winterthur

Tel 052 / 222 31 35

Topfpflanzen, Dekorationen, Schnittblumen,
Brautbougets, Trauerbinderei, usw.

MO - FR 8.00 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr
SA durchgehend 8.00 - 16.00 Uhr
MITTWOCH 8.00 - 12.00 Uhr

Topfpflanzen, Dekorationen, Schnittblumen, 
Brautbouquets, Trauerbinderei, usw.

 

Text:
Sändy Fischer

Handbal ler

Riegenversammlung
Am 14. Mai 2009 begrüsste Präsident Martin Hager 23 
Stimmberechtigte sowie den Technischen Leiter des Turn-
vereins Veltheim, Michael Lüthy, zur ordentlichen Riegen-
versammlung.

Der Etatbericht wurde verlesen. Per 14. Mai 2009 zählten 
die Handballer 96 Mitglieder: 25 Aktive, 32 Passive, 8 Eh-
renmitglieder, 16 Veteranen und 15 Junioren.

Die Riegenkasse wurde durch die Revisoren geprüft und 
dem Kassier Entlastung erteilt. Das Budget 2009/2010 wur-
de einstimmig genehmigt.

Betreffend der Neuorganisation der Handballriege hatten 
die Mitglieder im April ein Infoschreiben erhalten. Einige 
Mitglieder äusserten sich zu diesem Thema. Es wurde in 
Frage gestellt, ob Yellow der geeignete Partner sei. Die viel 
zu späte Information wurde bemängelt. Und auf mögliche 
Folgen, wie dem Abgang von Passivmitgliedern, wurde auf-
merksam gemacht. Ebenso wurde darauf hingewiesen, dass 
es im Verein schon länger keine Handballer mehr gebe und 
die, die Handball spielen wollten, sich selber organisieren 
müssten.

Die Handballspieler der Spielgemeinschaft Athletic 57/TV 
Veltheim sowie die Junioren U19 haben sich entschieden, 
geschlossen zu Yellow zu wechseln. Die beiden Spielgrup-
pen bleiben beim TV Veltheim.

Der Vorstand hat sich für ein weiteres Jahr zur Verfügung 
gestellt. Fest steht jedoch bereits jetzt, dass der Präsident, 
Martin Hager, sowie der Aktuar, Andi Grabo, nächstes Jahr 
ihr Amt abgeben werden.
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Handball
Die Übertritte der aktiven Handballer und U19-
Junioren zu Yellow sind abgeschlossen. Die U19-
Junioren sind jetzt ein fester Bestandteil von Yel-
low. Die Spielgemeinschaft läuft immer noch unter 
Athletic 57 und heisst neu SG Athletic 57/Yellow. 
Der Ligaplatz und die Grossraumhalle am Mitt-
woch gehören immer noch Athletic 57. So ist es 
am Ende der Saison 2009/2010 möglich, die Zu-
sammenarbeit mit Yellow zu überdenken (wovon 
wir nicht ausgehen).

Die SG trainiert seit Mitte Mai wieder Handball. 
Nach wie vor gibt es die Möglichkeit für ein zwei-
tes Training mit der 2. Liga Mannschaft von Yel-
low. Dieses Angebot wird von einigen Spielern 
genutzt. Anfang September beginnt die neue Sai-
son. Die Gegner kommen hauptsächlich aus der 
Ostschweiz. Aus Winterthur sind nur Artus und 
Räterschen dabei.

Am Grossfeldcup gab es leider nur ein Spiel, weil 
sich eine Mannschaft abmeldete. Gegen Goldach 

Hauptverein
Sportplausch

Am Sonntag, 13. September 2009 sind alle ak-
tiven und passiven Mitglieder aufgefordert, sich 
am ersten Vältemer Sportplausch sportlich zu be-
tätigen. Bitte Ausschreibung in diesem Domino 
beachten. Anmeldeschluss ist der 28.8.2009.

Kuchen-Spenden nimmt die Festwirtschaft ger-
ne entgegen (Brigitte Ochsner, 052 212 29 66,  
brigitte.ochsner@bluewin.ch).

Abendunterhaltung 2010

Bereits laufen die Vorbereitungen für die nächste 
Abendunterhaltung. Der Anlass findet im üblichen 
Rahmen am 29./30. Januar 2010 im Kirchgemein-
dehaus Veltheim statt. Mitwirkende sowie Eltern 
von Kindern, die bei einer Vorführung mitmachen, 
können am Donnerstagabend, 28. Januar 2010, 
bei der Hauptprobe zuschauen.

René-Kerker-Fonds

Mit Mitteln aus dem René-Kerker-Fonds beschafft 
der Turnverein Veltheim Faltzelte. Diese Zelte erset-
zen die alten Party-Zelte und werden zum Inventar 
des TVV-Festmaterials gehören.

Informationen zum Brunch vom 27. September 
sind in der Rubrik Vorschau zu finden.

Frauenriege
Die Frauenriege freut sich über drei neue aktive 
Turnerinnen. Wir begrüssen Susanne Sollberger, 
Helen Stalder und Regula Schläpfer und hoffen, 
dass sie sich bei uns wohlfühlen.

Männerriege
Faustballer, eine Gruppe der Männerriege, mit 
neuem Schub.

Für die Faustballer wurde, an der Riegenversamm-
lung im März, mit Safet Murgic ein neuer Leiter 
gewählt. Er ist schon bald zwei Jahre ein Männer-
riegler. Am Einführungsabend im letzten Herbst 
konnte er sich fürs Fausten begeistern. Mit ihm 
wird die Verjüngung des Spielerkaders angestrebt. 
Die Kontakte der Spieler mit der gesamten Män-
nerriege und die Einbindung in die kulturellen 
Turnvereinstätigkeiten sind ihm ein Anliegen. Safet 
geht schon bei seinen ersten Aktivitäten dyna-
misch an die Aufgabe heran. Er konnte bereits drei 
neue, jüngere Interessenten als Faustballspieler 
anwerben. Durchwegs hört man gute Feedbacks. 
Um die für ihn neuen technischen Abläufe in den 
Griff zu bekommen, stehen ihm die alten Hasen 
gerne zur Seite. Damit wird dem Faustball definitiv 
ein neuer Schub verpasst, und der Spielbetrieb ist 
gesichert. Für die kommende Meisterschaft sind 
zwei Mannschaften angemeldet. Ich wünsche Sa-
fet viel Erfolg.

Anmerkung der Redaktion: 
Leider wurden im letzten Domino irrtümlich die 
Männerriegen-News nicht veröffentlicht. Wir bitten 
um Entschuldigung für die verspätete Publikation.

resultierte eine knappe Niederlage. Das bedeutete 
das Aus.

Die U19-Junioren konnten nebst einem Abgang 
auch zwei Zugänge verzeichnen. Das Kader bleibt 
in etwa gleich. Bezeichnend ist, dass es immer 
weniger Junioren-Mannschaften gibt. In der Breite 
gibt es im HRV Ost nur noch 17 U19-Mannschaf-
ten.
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Am Samstag, 20. Juni 2009, um 7.20 Uhr trafen sich fast 
30 Personen der Aktivriege bei der Milchrampe, um am 
Regionalturnfest gemeinsam den Sektionswettkampf zu 
bestreiten.

Am Bahnhof Pfungen nahmen wir unsere Zelte in Emp-
fang und marschierten so, voll bepackt, Richtung Zeltplatz. 
Nachdem unsere kleine Zeltstadt stand, bereiteten wir uns 
mit einer Joggingtour auf den Wettkampf vor. Als erstes 
standen die Gerätekombination sowie der Hochsprung auf 

dem Programm. Obwohl wir bereits um 9.20 Uhr turnten, 
hatten sich schon einige Fans im Gerätezelt eingefunden. 
Durch diese Unterstützung gestärkt, gaben wir unser Bestes, 
was laut Daniel Ruckstuhl und Bea Altorfer auch sichtbar 
gewesen ist. Anschliessend machten wir uns auf den Weg 
zu den Hochspringern, wo wir gerade noch die letzten 
Sprünge sahen.

Auf dem Rückweg kam uns Rucki entgegen, der auf die 
Note der Gerätekombination gewartet hatte. Seine Miene 
zeigte deutlich, dass etwas nicht stimmte. Aber wir mussten 
uns noch eine Weile gedulden, bis wir erfuhren warum er so 
aufgebracht war. Es stellte sich heraus, dass wir uns mit Stu-
fenbarren/Barren und Reck hätten anmelden müssen und 
nicht „nur“ mit Barren/Reck. Daher hatten die Kampfrichter 
unsere ganzen Übungen am Stufenbarren nicht bewertet, 
und unsere Note lag aktuell unter einer acht. Dani legte 
Rekurs ein, doch man sagte ihm, es sei in einer Sitzung 
beschlossen worden, dass man sich korrekt mit Schulstu-
fenbarren und Barren anmelden müsse. Pikantes Detail: den 
Vereinen wurde dies nicht mitgeteilt. Nach langen Diskussio-
nen setzte sich Corina Eigenmann-Kohler stellvertretend für 
alle Vereine ein, denn wir waren nicht die einzigen, die sich 
nicht korrekt angemeldet hatten: Uns wurde wenigstens der 
Ordnungsabzug wieder dazugerechnet. Somit kamen wir 
auf eine 8.07. Ein schwacher Trost, aber immerhin. 

Etwas aufgewühlt ging es an die nächste Disziplin: Kugel-
stossen. Manch eine persönliche Bestleistung wurde ge-
knackt, und so wurde der Frust vom frühen Morgen bald 
verdrängt. Mit neuer Zuversicht ging es an die Disziplinen 
Schleuderball, Wurfkörper und Speer. Die Schleuderball-
mannschaft erzielte zum Teil sehr gute Leistungen. Janine 

schleuderte ihren Ball auf 37.50 m und Vanja knackte wie 
„fast“ immer die 40 m-Marke. Beim Speer gelang Simon, 
zum ersten Mal seit langem an einem Wettkampf, ein Wurf 
über die 40 m-Marke. Beim Wurfkörper lieferten sich die 
Gebrüder Mehr ein Kopf-an-Kopf-Rennen im Bereich der  
65 m-Marke. Marc versuchte wieder die 70 Meter zu kna-
cken, schaffte es aber mit knapp 68 Meter nicht ganz. Mit 
dem Abschluss dieser drei Disziplinen endete unser Wett-
kampf. Und wir machten uns hungrig auf den Weg zum 
Festzelt, um unser Mittagessen in Empfang zu nehmen. 

Anschliessend schauten wir anderen Vereinen beim Wett-
kampf zu. Am Abend wurde im Fest- und Partyzelt tüchtig 
gefeiert, vor allem als wir erfuhren, dass wir über 25 Punkte 
erkämpft hatten. Das hat es seit Jahren nicht mehr gegeben.

Nachdem wir am Sonntagmorgen die Zelte abgebrochen 
hatten, stand der Fahnenumzug auf dem Programm. Um 
15.30 Uhr begann, mit einiger Verspätung, da es zwischen-
zeitlich wie aus Kübeln geregnet hatte, die Abschlussfeier 
mit den Siegerehrungen. Anschliessend machte sich die 
Aktivriege zusammen mit der Frauen- und Männerriege auf 
den Heimweg. In Winterthur angekommen, packte Pierre 
unsere Vereinsfahne aus, und wir marschierten singend, mit 
unserem Fähnrich an der Spitze, zum Restaurant Sternen. 
Dort angekommen, genossen wir zusammen den Ausklang 
eines erfolgreichen Wochenendes.

TVV Aktive

Regionalturnfest Pfungen
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Natalie Swysen

Am Sonntag, 24. Mai trafen sich sechs Leiter und 38 Mäd-
chen um 7.15 Uhr vor dem Schulhaus Feld. Die einen waren 
schon „fit und munter“, die anderen hatten noch kleine 
Augen. Nichtsdestotrotz fuhren wir ab Richtung Eulach-
hallen. Auf der Sportanlage angekommen, bezogen wir als 
erstes unseren Platz, ehe auch die letzten müden Mädchen 
durch ein kurzes aber intensives Einlaufen mit Dominik 
wach wurden.

Danach stand bereits der 80 beziehungsweise 60 Meter- 
Lauf als erste Disziplin auf dem Plan. Da die Wiese noch 
ein wenig nass war, konnten die gewünschten Resultate 
nicht ganz erzielt werden. Doch das beeinflusste unsere 
Motivation nicht im Geringsten, und es ging mit Elan an 
die nächsten Disziplinen. Es folgten Hindernisparcours, Ku-
gelstossen, Hochweitsprung, Ballzielwurf, Seilspringen und 
zum Schluss der Leichtathletikdisziplinen Weitsprung. Da 

wir dort mit fast allen Mädchen starteten und nur eine Bahn 
zur Verfügung hatten, kamen wir fast zu spät zum Boden-
turnen. Dort verteilten wir uns auf insgesamt vier Anlagen. 
Die grössten Mädchen erwischten, zum Ärgernis aller, zwei 
zu strenge Kampfrichter. So erturnte Petra Ramusch mit 
einer sehr gelungenen Bodenübung nur eine 8.9. Für den 
Stufenbarren erhofften wir uns eine gerechtere Bewertung, 
die wir dann auch bekamen. Alle turnten fast eine Note 
besser als am Boden. Mit dem Stufenbarren endete für uns 
der Wettkampfmorgen.

Nach einer kurzen Mittagspause (30 Minuten) ging es mit 
den Spielen weiter. Dank intensivem Üben in der Halle 
spielten Veltheim 1 und Veltheim 3 beim Linienball ihre 
Gegner in Grund und Boden und wurden jeweils Platzsie-
ger. Veltheim 2 reichte es auf den ausgezeichneten vier-
ten Rang. Auch das Jägerballtraining hat sich bewährt:  
Veltheim 1 wurde Platzsieger und Veltheim 2 vierte. 

Im Anschluss an die Spiele, die bei klarem Himmel und 
brütender Hitze ausgetragen wurden, folgte die verdiente 
Abkühlung in einer gross angelegten Wasserschlacht, an 
der sich auch die Jugi und die Leiter beteiligten. Nass, aber 
abgekühlt, machten wir uns anschliessend auf den Weg zur 
Rangverkündigung. Nach den freien Vorführungen war es 
soweit, und wir warteten gespannt auf die Resultate. 

Esther Dällenbach turnte sich in der Kategorie D auf den 
ersten Rang und Gianna Binelli (zum ersten Mal dabei) in der 
Kategorie E auf den zweiten Rang. Daneben folgten noch 
weitere 21 Auszeichnungen! Damit ging für die Mädchen 
ein überaus erfolgreicher Tag zu Ende.

21 Auszeichnungen am Jugendsporttag
Mädchenriege
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Am zweitletzten und letzten Montag vor den Sommerferien 
war „Action“ angesagt im KITU.

Um 17 Uhr versammelten sich 19 Kinder vor der Turnhalle 
Feld. Schon ganz nervös und gespannt, wohin die Reise 
gehen wird. Los ging es Richtung Lindspitz und dann in 
den Wald zu den Walcheweihern. Peter Franzen kümmerte 
sich ums Feuer, und wir konnten das Mitgebrachte gleich 
auf den Rost legen. Alle Teilnehmer bekamen noch einen 
Dessert. Leider war die Glace schon fast Creme, aber die 
Kinder genossen es trotzdem.

Nachdem noch alle interessiert einen Flusskrebs beobachtet 
hatten, machten wir uns auf den Heimweg.

Erwartet wurden wir von den Eltern beim Schulhaus. Glück-
lich, müde und nach Rauch und Wurst riechend verabschie-
deten wir uns.

Mitnehmen:  
Gute Schuhe, Rucksack, Taschenlampe (freiwillig)

Zu einer Wanderung lud ich am 6. Juli ein. Das Kinderturnen 
begann etwas früher als sonst. Mit Hilfe der Eltern stellte 
ich einen Parcours auf zum Thema Wandern. Wir begannen 
im Dickicht des Waldes. Eine leichte Steigung führte uns 
aufs Hörnli und natürlich mit der Rutsche wieder hinunter. 
Zwischendurch gab es eine Baumstammpassage und eine 
Wackelbrücke zu überqueren. Bevor es dann zum Aufstieg 
auf die Rigi ging. Danach erforschten wir auch noch eine 
Höhle. Oder ging es doch durch den Gotthardtunnel? Denn, 
Stau hatte es manchmal auch bei uns gegeben. Mehrere 
Male durchliefen die Kinder den Parcours. Zwischendurch 
wollte ich von allen Kindern irgendwo einen Papagei sehen. 
Und siehe da, so viele schöne Vögel habe ich schon lange 
nicht mehr gesehen. Danach schickten wir alle Eltern auf 
die Bergtour. Mit dem Gegenverkehr auf den Alpenwegen 
hatten so manche ihre Probleme.

Zum Schluss verabschiedeten wir uns von 13 Kindern. Ich 
wünsche allen Kindern viel Bewegung mit dem Ball, den sie 
bekommen haben. 

Wieder einmal ist ein spannendes und lustiges KITU-Jahr 
vorbei. Im Namen des KITU danke ich allen Eltern, die mich 
in der Turnstunde unterstützt haben recht herzlich.

Jugendriege

Brätliplausch
Kinderturnen

Abschlussfest
Kinderturnen
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Margarita Lajqi

Nachdem dieser Wettkampf 2007 
und 2008 nicht mit Wetterglück ge-
segnet war, schien wieder einmal den 
ganzen Tag die Sonne. Um 11.30 Uhr 
versammelte sich Anfang Juli die Jugi 
Veltheim beim Schulhaus Rychenberg, 
um den letzten Einzelwettkampf der 
Saison zu bestreiten. 19 Jugendrieg-
ler starteten um 13 Uhr ihren 4- oder 
6-Kampf voll motiviert mit dem Ziel, 
das Podest zu erklimmen! Trotz vollem 
Einsatz von allen, schaffte es dieses Jahr 
niemand ganz nach vorn, doch mit 15 
Auszeichnungen konnten wir eine sehr 
zufriedenstellende Bilanz ziehen. Zu 
jedem Wettkampf gehören Emotionen, 
und so waren Enttäuschung und Freu-
de teilweise nur schlecht zu verbergen.

Nach dem Wettkampf blieb bis zur 
Rangverkündigung genug Zeit den 
schönen Tag in vollen Zügen zu ge-
niessen. Auch der Brunnen spendete 
genug Wasser um sowohl Jugend- wie 
auch Mädchenriege triefend nass zu 
machen. Ausgetobt und müde von 
dem anstrengenden Nachmittag ver-
sammelten wir uns auf der oberen 
Wiese, verfolgten die freien Vorfüh-
rungen im Boden-, Barren- und Stufen-
barrenturnen sowie die Besten in der 
Gymnastik zu Zweit. Auch hier durften 
wir einigen Veltheimern zusehen. Nach 
der Rangverkündigung verteilten wir 
noch intern die Auszeichnungen, die 
sich die Jungs verdient hatten. 

Mit dem Sieg von Roger Federer im 
Wimbledon-Final war auch die letz-
te Hürde genommen, diesen tollen 
Wettkampftag in guter Erinnerung zu 
behalten.

Am 24. Mai 2009 um sieben Uhr Mor-
gens, trafen wir uns beim Schulhaus 
Feld. Nach dem Appell gingen wir los 
zur Eulachhalle. Nach dem harten Ein-
laufen ging es mit den ersten Diszipli-
nen los. 

Beim Minitramp gab es ein bisschen 
Verzögerung. Nachher folgten die rest-
lichen Geräte. Sehr erfreulich war der 
Boden, mit Überraschung hatte Nico-
las Hegi eine 9.9 geschafft. Aber auch 
sonst waren die Bodenturner recht gut. 

Danach folgte die Leichtathletik. Wir 
hatten erfreulicherweise sehr viele 10er 
zu feiern. Es gab zwei Mal die Höchst-
note im Hochweitsprung, ein Mal im 
Kugelstossen und gleich mehrere im 
Ballzielwurf. 

Danach hatten wir eineinhalb Stunden 
Mittagspause. Wir assen unseren Zmit-
tag und übten die Spiele. 

Am Nachmittag schnappten wir un-
sere Sonnenschirme und gingen an 
die Spiele. Korbball fiel nicht gut aus 
für Veltheim. Zum Schluss gingen wir 
die Gymnastikvorführungen anschau-
en. Die einen gingen sehr lange, aber 
alle waren ziemlich gut. Gleich darauf 
gingen wir an die Rangverkündigung. 
Manuel Mehr verfehlte nur knapp den 
3. Rang. Danach gingen wir wieder 
zurück ins Schulhaus Feld. Dort hatten 
wir die interne Rangverkündigung.

Halb ausgeschlafen trafen sich 24 Mäd-
chen sowie die Leiterinnen und Leiter 
um 11.15 Uhr auf der Schulanlage Feld. 
Gemeinsam machten wir uns mit dem 
Fahrrad auf den Weg zum Sportplatz in 
Oberwinterthur. Ausnahmsweise star-
teten wir nicht am Vormittag, sondern 
erst um 13 Uhr. Der Nachmittag war 

sehr heiss, sodass wir in jeder Pause 
ein schattiges Plätzchen suchten oder 
unsere Sonnenschirme aufspannten. 
Die Disziplinen verliefen alle ohne nen-
nenswerte Zwischenfälle, was auch zu 
guten Noten führte. Die Wartezeit bis 
zur Rangverkündigung überbrückten 
wir mit einer Wasserschlacht, bei der 
praktisch niemand mit einem TV Velt-
heim-T-Shirt trocken blieb.

Von den 24 Mädchen erhielten 19 eine 
Auszeichnung, wobei Seline Denzler 
den ersten und Esther Dällenbach den 
zweiten Platz in der Kategorie D er-
zielten.

Alles in allem war es ein gelungener 
Tag, und wir konnten alle glücklich, 
zufrieden und vielleicht noch etwas 
feucht nach Hause gehen.

Auszug aus der Rangliste:
Kat. A (24 Turnerinnen):  
6. Petra Ramusch, 8. Leonita Tolaj

Kat. B (32 Turnerinnen):  
7. Miriam Egli, 10. Menoa Stauffer, 
15. Patricia Groth

Kat. C (66 Turnerinnen): 
10. Corina Ochsner, 11. Svenja Kes-
selbacher, 16. Giovanna Dimasi,  
20. Olivia Groth, 26. Laura Quirici, 
33. Larissa Schindler

Kat. D (85 Turnerinnen): 
1. Seline Denzler, 2. Esther Dällen-
bach, 10. Lisa Günthart, 14. Monique 
Zellweger, 18. Muriel Strasser,  
29. Jasmin Huggler, 43. Fay Elmer 

Kat. E (41 Turnerinnen):  
11. Jacqueline Brunner, 22. Gianna 
Binelli

Jugendsporttag
Jugend- und Mädchenriege

Jugendeinzelturntag 5. Juli
Jugendriege



AMAG Winterthur
Porsche Zentrum

Steigstrasse 3
8406 Winterthur
052 208 33 33

AMAG Winterthur
Skoda Center

Zürcherstrasse 240
8406 Winterthur
052 208 31 31

Erleben Sie bei uns das gesamte Programm von

AMAG Winterthur
VW/Audi

Zürcherstrasse 312
8406 Winterthur
052 208 32 32

AMAG Winterthur
Seat Center

Weiachstrasse 90
8413 Neftenbach

052 315 16 00

sowie eine grosse Auswahl an gepflegten Occasionen

AMAG Winterthur
Occasions Center

Zürcherstrasse 242
8406 Winterthur
052 208 31 00
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Frauenriege

Zmorgebummel 
Am 26. April besammelte sich eine muntere Schar Frau-
enrieglerinnen beim Restaurant Kastanie in Hettlingen zu  
ihrem traditionellen Zmorgebummel. Die einen hatten schon 
einen Bummel von Winterthur nach Hettlingen hinter sich, 
und die anderen waren mit dem Zug angereist. Bei einem 
reichhaltigen Frühstücksbuffet wurde viel geschwatzt und 
gelacht. In der Zwischenzeit zeigte sich auch die Sonne ohne 
Pausen, und wir machten uns langsam wieder auf den Weg 
in Richtung Winterthur. Aber wie es eben auch Tradition hat, 
musste ein Zwischenhalt eingelegt werden und zwar dies-
mal im Schützenhaus. Am Weiher genossen wir die ersten 
warmen Sonnenstrahlen in diesem Frühjahr. Anschliessend 
verbrachten einige den Nachmittag in Schwendeners Week-
endhüsli am Gallispitz. Erfreut stellte Trudy Künzler fest, dass 
sie sich nicht erinnern könne, dass ein Zmorgebummel bis 
nach  20 Uhr gedauert habe. Dass dies ihr letzter sein würde, 
damit hat wohl niemand gerechnet.

TVV Aktive

Ambienteabend 
Freitag vor den Sommerferien, 19.15 Uhr! Endlich durf-
ten wir mit dem zusammensetzen des Puzzles beginnen, 
um herauszufinden, wo unser Ambienteabend stattfinden 
wird. Nach kurzer Zeit stand fest, es muss etwas mit dem 
Restaurant Friedtal zu tun haben, aber was? Ah, nun war 
auch der Schriftzug zusammengesetzt und man erfuhr, dass 
dort der nächste Hinweis wartet. Im Friedtal konnten sich die 
Kreuzworträtselprofis üben und fanden heraus, dass man 
zum Ententeich beim Altersheim Rosental gelotst wurde. 
Von dort aus folgten wir der Sägemehlspur zur Feuerstelle 
bei den Walcheweihern. Das Feuer brannte schon, sodass 
man schnell mit dem Grillieren beginnen konnte. Für die 
einen wohl zu schnell, da ihre Fleischwaren noch tiefgefro-
ren waren. Als Beilage gab es verschiedene selbstgemachte 
Salate und zum Dessert Schoggimousse. Es war auch dieses 
Jahr ein schönes Beisammensitzen.

Danke an Regula, Patrick und Cédric für die tolle Organi-
sation!



 

Text:
Stephan Roost

Nach intensiver Vorbereitungszeit startete am 5. Juni das 
13. Dorffest. Der Turnverein Veltheim verwöhnte seine Gäs-
te traditionsgemäss mit Raclette, Grillwürsten und einem 
reichhaltigen Getränkeangebot kulinarisch und mit zwei 
Live-Musiken musikalisch.

Trudy Künzler hatte in den vergangenen zwölf Jahren die 
Fäden der TV-Beiz in der Hand. Mit dem Wunsch, kürzer zu 
treten und damit „ihre Festbeiz“ in andere Hände zu ge-
ben, ist sie auf Brigitte Ochsner und mich zugekommen. Im 
Wissen, bei Unklarheiten und Fragen Trudy im Hintergrund 
jederzeit zur Verfügung zu haben und von ihr die nötige 
Unterstützung zu erhalten, haben wir ihrem Wunsch gerne 
entsprochen und Trudys Nachfolge angetreten.

Wir wissen, dass Trudy sich sehr darauf gefreut hat, das 
diesjährige Fest als Gast geniessen zu können. Leider war ihr 
das nicht mehr vergönnt. Der ganze Turnverein ist dankbar 
für alles, was Trudy für den Verein geleistet hat.

Einige Dinge wollten wir anders organisieren und gestal-
ten. So trafen am Freitagnachmittag nicht wie gewohnt 
die „alten Männer“ zum Zeltaufbau an, sondern ein neu 
zusammengestelltes Team (mehrheitlich Aktivriegler) unter 
der Leitung von Michi Lüthy. Innert kürzester Zeit errichteten 
diese Chrampfer zusammen mit dem Miet-Lift-Mitarbeiter 
Stefan das Festzelt. Auch die Inneneinrichtung stand in Kür-
ze. Ebenso war der Abbau am Sonntag rekordverdächtig. 
Um 22 Uhr war alles aufgeräumt, und wir trafen uns im 
Sternen zum wohlverdienten Fiirabig-Bier.

Weitere Neuigkeiten waren der Offenausschank von Mi-
neral- und Süssgetränken sowie die Einführung von Eistee 
und „Nespresso“-Kaffee. Für den köstlichen Kaffee durften 
wir viel Lob entgegennehmen. Vielen Dank an die Firma 
Nespresso für das Sponsoring.

Auch mit der erstmals engagierten Musikgruppe „The Ana-
condas“ haben wir, oder vielmehr hatte Trudy, eine gute 
Hand bewiesen. Nach einigen Diskussionen meinerseits 
mit dem Bandchef betreffend Lautstärke hat sich einmal 
mehr gezeigt, dass die Festbesucher mehrheitlich eine Fest-
wirtschaft mit Live-Musik bevorzugen. So hatten wir auch 
während des „Sauwetters“ am Samstag, im Gegensatz zu 
anderen Festwirtschaften, ein stets sehr gut besetztes Zelt.

Wie in den Vorjahren spielten zum Frühschoppen die vier 
Jungs der Kapelle Enzian auf. Auch dieses Jahr folgten leider 
nur wenige Ehrenmitglieder, Inserenten und Sponsoren der 
Einladung zum Apéro.

Obwohl der Wettergott es nicht immer gut meinte und trotz 
kleinen Pannen zu Beginn, können wir auf drei erfolgreiche 
Tage zurückblicken. Dank dem Einsatz der Helfer ist alles 
rund gelaufen. Ich hatte „wirklich dä Plausch“ euer Festwirt 
zu sein und zusammen mit euch unsere Gäste zu bewirten. 
Der TV Veltheim hat sich einmal mehr als toller Gastgeber 
am Veltheimer Dorffest bewiesen.

Ein herzlicher Dank gilt an dieser Stelle unseren Sponsoren 
und Spendern:

Markus Steimer, Sanitäre Anlagen
Aebersold und Baumann AG, Unterhaltungselektronik
ITA Schreinerei und Innenausbau GmbH
Nespresso
Christian Walther, Kaminfegermeister
Irène Bodenmann, Restaurant Sternen
Bruno Hasler
Drehrestaurant Hoher Kasten
Ruth Müller
Bruno Berto

Ergänzend möchte ich mit ein paar Zahlen aufzeigen, was 
geleistet und was in der Festwirtschaft konsumiert wurde.: 
Total haben 106 Helfer aus neun verschiedenen Riegen wäh-
rend 723 Stunden und in 168 Schichteinsätzen gearbeitet. 
Es wurden 1200 Portionen Raclette mit 200 kg Kartoffeln 
konsumiert. Zu den Würsten wurden 25 kg Brot benötigt. 
Auch Durst musste bei uns niemand haben. Es wurden 660 
Flaschen Bier und 375 Flaschen Wein ausgeschenkt.

Wie bereits im letzten Domino erwähnt, suchen wir noch 
immer neue Küchen- und Raclette-Chefs. Wir würden uns 
freuen, wenn der eine oder die andere sich dazu entschlies-
sen könnte, etwas Verantwortung an den nächsten Dorffes-
ten zu übernehmen.

Zum Schluss nochmals im Namen des ganzen OK besten 
Dank allen, die mitgeholfen haben.

13. Veltheimer Dorffest
Turnverein Veltheim
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Text:
Regula Scheiwiller

TVV Aktive

Rangturnen Russikon
Wie jedes Jahr Anfang Mai, starteten die „Jungs“ ziemlich 
früh mit ihrem Wettkampf. Bereits um 6.35 Uhr standen sie 
am Bahnhof, und die Fahrt ging los nach Russikon. Sie hat-
ten sechs Disziplinen zu bestreiten: Hochsprung, Klettern, 
80 m-Lauf, Kugelstossen, Pferdsprung und Barren. Bei den 
einen lief es besser, bei den anderen schlechter als auch 
schon. Um 9.30 Uhr kamen die „Mädels“, um die „Jungs“ 
anzufeuern. Leider hatten diese bereits vier Disziplinen be-
stritten. Somit konnte nur noch für den 80 m-Lauf und den 
Pferdsprung angefeuert werden.

Nachdem sie fertig waren, um ca. 11 Uhr, wurde im Festzelt 
gewartet, bis endlich die „Mädels“ beginnen konnten. Aus 
drei Leichtathletik- und drei Gerätedisziplinen mussten sie 
je zwei auswählen. Zur Wahl standen Stufenbarren, Boden, 
Schaukelring, 80 m-Lauf, Weitsprung und Kugelstossen. Die 
gewählten Disziplinen wurden bei den einen mehr und bei 
den anderen weniger erfolgreich gemeistert. 

Danach ging es unter die Dusche. Bis dahin hatte das Wetter 
recht gut mitgespielt, als wir jedoch aus der Dusche kamen, 
goss es wie aus Kübeln. Schliesslich warteten wir bis um halb 
acht endlich die Rangverkündigung begann.

Diese war für einige sehr erfreulich. Folgende Resultate, 
bis zum 10. Rang, wurden erzielt; Kategorie Junioren: Nino 
Taormina, 2. Platz. Kategorie Elite: Cédric Ruckstuhl, 2. Platz 
und Patrick Ruckstuhl, 6. Platz. Kategorie Juniorinnen: Meli-
ta Lajqi, 8. Platz und Petra Ramusch, 10. Platz.

Insgesamt war es ein erfolgreicher Wettkampf, welchen wir 
mit der Party im Riedhus ausklingen liessen.
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Eine Stimme, die uns vertraut war schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war lebt nicht mehr.

Vergangene Bilder ziehen an uns vorbei.
Erinnerung ist das Einzige das uns bleibt.

Am 19. Mai 2009 versammelte sich eine grosse Trauerge-
meinde in der Abdankungskappelle im Friedhof Rosenberg, 
um von unserem Ehrenmitglied Trudy Künzler für immer 
Abschied zu nehmen. Trudy ist in der Nacht vom 11. Mai 
2009 ganz plötzlich verstorben.

Seit längerem wussten wir, dass Trudy mit ihrer Gesundheit 
zu kämpfen hatte. Die Zeit, seit dem Tod ihres Gatten Hans 
im letzten Herbst, hatte ihr mehr zugesetzt, als wir alle ah-
nen konnten. Und trotzdem, Trudy hatte sich immer wieder 
aufgerafft und gehofft, dass es wieder besser würde. 

Im Jahr 1977 trat Trudy Künzler mit 34 Jahren unserem 
Turnverein Veltheim als aktive Turnerin bei. Von 1981 bis 
1995 wirkte sie als Hilfsleiterin in der Frauenriege mit. Im 
Hauptverein übernahm sie während elf Jahren das Amt der 

Aktuarin, nämlich von 1990 bis 2001. Im Jahre 1992 wurde 
sie zum Freimitglied ernannt. Im Vorstand des Hauptvereins 
war Trudy von 1999 bis 2001 Vizepräsidentin und von 2006 
bis 2008 übernahm sie das Präsidium. Für alle ihre Verdiens-
te wurde sie im Jahr 2001 hochverdient zum Ehrenmitglied 
ernannt. 

Die Frauenriege lag Trudy besonders am Herzen. Mit viel 
Engagement und viel Elan steuerte sie das Schiff der Frau-
enriege als Kapitän während acht Jahren, von 2001 bis im 
März dieses Jahres. Ihre vielen Besuche, an Geburtstagen 
oder bei Spitalaufenthalten der Frauenrieglerinnen, haben 
alle immer sehr gefreut und geschätzt. An Turnfesten oder 
Sporttagen war sie immer eine treue Begleiterin, zuerst als 
aktive Mitturnerin und später als „Schlachtenbummlerin“. 
Noch drei Wochen vor Trudys Tod waren wir unter ihrer Füh-
rung am traditionellen Zmorgebummel unterwegs gewesen. 

All die vielen Erlebnisse, zusammen mit ihr als Turnerin 
und Präsidentin der Frauenriege werden wir nie vergessen. 
Aber auch jedes Mitglied des TV Veltheims kannte Trudy als 
umsichtige und einsatzfreudige Festwirtin. An Sporttagen, 
Familienabenden, am Eidgenössischen Frauenschwingfest, 
am Turn-, Spiel- und Stafettentag oder sonstigen Anlässen 
war Trudy stets besorgt, dass keiner Hunger oder Durst ha-
ben musste. Vor allem waren es aber die vielen Dorffeste, an 
denen sie jeweils drei Tage im Festzelt anzutreffen war, alles 
„managte“ und sich dabei die Füsse wund lief. 

Ich bin sicher, Trudy wird in Gedanken noch oft bei uns in 
der Turnhalle oder an einem Anlass mit dabei sein. Die vie-
len fröhlichen Stunden mit Trudy werden wir noch lange in 
ehrender Erinnerung behalten.

Gedanken - Augenblicke, 
sie werden uns immer an dich erinnern,

uns glücklich und traurig machen,
und dich nie vergessen lassen.

Therese Burren
Präsidentin der Frauenriege

Nachruf

Trudy Künzler
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Melita Lajqi

 

Text:
Melita Lajqi

TVV Aktive

Turnfest Langrickenbach
Ende Juni trafen wir uns früh morgens am Bahnhof und 
fuhren mit dem Zug, noch ziemlich verschlafen, zum letzten 
Turnfest für dieses Jahr. Das Wetter war für uns mittlerweile 
nichts Neues mehr, doch trotzdem war es nicht sehr ange-
nehm, als es wie aus Kübeln regnete. Die weniger guten 
Leistungen kann man daher vielleicht mit dem Wetter oder 
der frühen Morgenstunde in Verbindung bringen. Mögli-
cherweise auch mit dem Albanifest, welches am gleichen 
Wochenende stattfand. 

Gegen Nachmittag öffnete sich das Wolkendach, und wir 
nutzten die Gelegenheit, die Zelte aufzustellen. Danach 
machten sich einige auf die Heimreise, während andere sich 
bereits auf den Abend einstimmten.

TVV Aktive

Tannzapfecup Dussnang
An einem regnerischen Samstag Anfang Juni reiste eine 
Truppe Veltheimer nach Dussnang, um ihre Gerätekombina-
tion zu präsentieren. Nachdem wenigstens die Männer eine 
Garderobe gefunden hatten, machten wir uns gemeinsam 
auf den Weg zur Halle. 

Die Nervosität stieg, als sich auch einige Fans blicken liessen. 
Kurze Zeit später war unsere Barren-, Stufenbarren- und 
Reckvorführung bereits vorbei und zufrieden machten wir 
uns wieder auf den Heimweg.
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Hans Kölliker
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gratu l ie r t
Am 20. Oktober fei-
ert unser Ehrenmit-
glied Peter Wüth-
rich Geburtstag. 
Die Männerriege 
gratuliert dir, Peter, 
herzlich zu deinem 
70. Wiegenfest. 
Für deine gewissen-
haften Einsätze im 
Turnverein Veltheim 
danken wir dir.

Im Verein kennen wir dich als Ehrenmitglied und 
als geselligen Kameraden, der sich mit viel Herz 
engagiert. Deine Unterstützung an Anlässen ist 
uns jeweils sicher. Wann immer du im Einsatz bist, 
hat Pünktlichkeit und Genauigkeit einen hohen 
Stellenwert. Diese konntest du bei der Kassenfüh-
rung im Verein optimal einsetzen.

Wir wünschen dir insbesondere eine stabile und 
gute Gesundheit und freuen uns auf deine wei-
tere Unterstützung für den TVV.

Der Turnverein Veltheim wünscht allen Geburts-
tagskindern alles Gute, viel Glück, gute Gesund-
heit und einen schönen Festtag im Kreise ihrer 
Lieben.

99. Geburtstag:
Max Trachsler, 28. November

96. Geburtstag:
Max Schmid (Ehrenmitglied), 16. Oktober

93. Geburtstag: 
Alice Mamie, 1. September

88. Geburtstag:
Hans Stäbler, 18. Oktober 
Silvia Ritter, 27. November

87. Geburtstag:
Max Rüegger, 20. November

86. Geburtstag:
Hans Bodenmüller, 11. Dezember

85. Geburtstag:
Margrit Trachsler, 18. September

84. Geburtstag:
Robert Huber, 9. September  
Hans Bär, 24. September

83. Geburtstag:
Steffi Pletscher (Ehrenmitglied), 3. Oktober 
Bruno Bachmann (Ehrenmitglied), 10. November 
Marteli Schmid (Ehrenmitglied), 19. November

81. Geburtstag:
Melanie Hongler, 15. September 
Werner Ackeret, 5. Dezember

80. Geburtstag:
Werner Hablützel, 1. November 
Elsbeth Ehrensperger, 6. November

70. Geburtstag: 
Ernst Baumann (Wiesendangen), 5. September 
Annemarie Wyniger-Kuhn, 16. Oktober 
Peter Wüthrich (Ehrenmitglied), 20. Oktober

Nun ist es soweit - Hans Kölliker, unser Obmann, 
wird am 30. November 60 Jahre jung.

Über den Handball 
ist Hans zur Männer-
riege gekommen, 
zuerst als Turner und 
vor drei Jahren als 
Nachfolger von Rue-
di Sigg als unser Ob-
mann. Mit viel per-
sönlichem Einsatz 
ist es ihm gelungen, 
der Faustballriege neues Leben einzuhauchen. 
Herzlichen Dank.

Er leitet die Geschicke der Männeriege mit viel 
Umsicht und Freude. Wir wünschen Hans einen 
wunderschönen Geburtstag und noch viele fröh-
liche Stunden im Kreise der Männerriege. Alles 
Gute und viel Erfolg beim Golfen.
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Kontakte

Vereinspräsident

Marc Blaser
Rosentalstrasse 48, 8400  Winterthur
Telefon 052 232 47 62 
marc.blaser@gmx.ch
PC 84-1327-1

TV Veltheim Aktive

Daniel Ruckstuhl
Bürglistrasse 2, 8400 Winterthur
Telefon 052 534 50 39
dany.rucki@swissonline.ch
PC 84-3793-7

Frauenriege

Therese Burren
Aeckerwiesenstrasse 3, 8400 Winterthur
Telefon 052 222 06 01
therese.burren@bluewin.ch
PC 84-14100-6

Männerriege

Hans Kölliker
Moosackerstrasse 8, 8405 Winterthur
Telefon 052 232 96 71
h-koelliker@bluewin.ch
PC 84-4759-2

Handballriege

Martin Hager
Bättmur 17, 8404 Winterthur
Telefon 052 242 92 30/079 480 28 47
mhager@sunrise.ch
Kto-Nr. Credit Suisse 807771-40 4791
PC Credit Suisse 80-500-4

Jugendkoordination

Thomas Fischer
Katzenbachstrasse 8, 8492 Wila
Telefon 052 385 11 51
satofi@bluewin.ch
PC 84-9050-4

Kantonale Turnveteranen Veltheim

Max Tschanen
Felsenhofstrasse 14, 8400 Winterthur 
Telefon 052 213 59 54 P/052 212 01 10 G 
max.tschanen@bluewin.ch

Öffentlichkeitsarbeit

Karin Bührer Furter
Am Bach 44, 8400 Winterthur
Telefon 052 232 24 59 
karin.buehrer@bluewin.ch

Mutationen

Eintritt aktiv:

Prvoslav Zimonjic, MR
Susanne Sollberger, FR
Helene Stalder, FR

Übertritt von passiv zu aktiv:

Regula Schläpfer, FR

Es muss einmal gesagt werden: 
Herzlichen Dank!
•	Allen	Schlachtenbummlerinnen	und	Schlachtenbummlern,	

die unsere Turnerinnen und Turner während ihren 
Wettkämpfen immer so zahlreich und lautstark anfeuern,

•	allen	 Kampfrichterinnen	 und	 Kampfrichtern,	 die	 sich	 im	
Namen des Turnvereins Veltheim zur Verfügung stellen, 

•	und	all	denjenigen,	die	nebst	Einsätzen	im	Turnverein	Velt-
heim, sportlich oder administrativ, noch Zeit finden, als 
Funktionäre in einem der höheren Verbände mitzuwirken.

Euch allen gebührt ein riesengrosses Dankeschön für eure 
Einsätze.

Die Redaktion 
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Korrigenda

Bei der Begrüssung unseres neuen 

Domino Inserenten ist uns leider ein 

Fehler unterlaufen. Aufmerksame 

Inserateleser haben sicher festge-

stellt, dass es nicht Crazy-shirt, son-

dern Crazy-dress heissen sollte. Die 

Redaktion bittet den Inhaber Daniel 

Helbling um Entschuldigung.

***

Am ersten Turnfestwochenende 

war Frauenriegenpräsidentin The-

rese Burren in Pfungen als Korb-

ballspielerin eines Oldies-Plausch-

Teams im Einsatz. Die ehemaligen 

Korbballerinnen verfehlten mit dem 

vierten Rang das Podest nur knapp.

***

Ebenfalls am ersten Turnfestwo-

chenende trafen sich 1400 Turn-

veteranen in Pfungen zu ihrer Jah-

restagung. Ältester Teilnehmer war 

Max Trachsler vom Turnverein Velt-

heim mit Jahrgang 1910.

***

Aufgeschnappt auf dem Weg vom 

Bahnhof Pfungen zum Festgelän-

de: „Früher, da sind wir nach dem 

Turnfest mit Musik und Fahne vom 

Bahnhof nach Veltheim marschiert. 

Schade, dass sie dies heute nicht 

mehr machen!“ 

Oder vielleicht doch, wie man dem 

Bericht der Aktiven entnehmen 

kann, einfach ohne Musik!

***

Im vergangenen Mai mussten wir 

von unserem Aktiv- und Ehrenmit-

glied Trudy Künzler für immer 

Abschied nehmen. Wir werden sie 

in guter Erinnerung behalten und 

entbieten den Angehörigen unser 

herzliches Beileid.
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